
Plisterß-Arbeidt neben dem Wiedenhoffe nächst Werk bey Kirchoffe
undt Plisterß Werk bey der Schulen

ad 18 ½ Rthlr. 1 ½ Albus.

Nr. 17.

Anno dato 1669 den 26. Jullius habe ich zu Wiede-
nest an dem Kirchhofe und Hauße mit Plistern
und Muren angefangen und gearbeit wie folgt:

Habe ich nach Wiedenest gegangen mit zwey Knechten
und eine neuen Kalckkaull gemacht und einen Wagen
Kalckes abgelöscht darüber zu bracht

ich selbst 5 tag  taglich  5 H. ? 
Adolf Krume 5 tag  taglich  5 Reichs-ort
mein Knecht Grell 5 tag  taglich  5 Reichs-ort
noch habe ich den 27. tito an dem Hauße etzliche Wende zu
geschmisen und den Spüllstein wieder neu gemurt und angefangen mit Plistern umb daß 
Hauß
ich selbst gearbeitet 2 tag
mein Knecht Grell 2 tag
ein Oferman  ? auch 2 tag taglich 16 Alb.
noch wieder den 29. Jullius gearbeitet
ich selbst gearbeitet 6 tag
mein Knecht  Grell 6 tag
thonnes s...... Heirte 6 tag
noch den 1. Augustus wieder gearbeitet
ich selbst gearbeitet 4 tag
mein Knecht  Grell 4 tag
thonnes  s....... Heirte 4 tag
noch den 10. September hab ich drey Kammer
be............?  und geplistert
und ich selbst gearbeitet 5 tag
mein Knecht Grell 5 tag
Johannes Hordtman 5 tag
noch den 16. tito am Kirchhoffe negß
an des Pastors Hause ein Stücke Muren gemacht
ich selbst gearbeitet 2 tag
mein Knecht  Grell 2 tag
Johannes Hordtman 2 tag

............? 15 ½ Rthlr. 4 Albus

Seite 2
Noch den 24. October am Kirchhoffe daß oberste
Giseren ? welches vervallen war wieder auf geräumt
und gemurt
ich selbst gearbeitet 3 tag
mein Bruder Adolf Krume 3 tag
mein Knecht  Grell 3 tag
Paull Weise 3 tag    zu 16 Alb.
Noch den 31. tito an dem Kirchhoffe bofer
dem fordersten Häusern  ein stücke Muren



gemacht.
ich selber gearbeitet 5 tag
Adolf Krume 5 tag
mein Knecht Grell 5 tag
ein Leyerman ? 5 tag

....... ? Summa beläuft sich dies als 19 Rthlr.
          1 Orth 8 Alb.  


